
 

 

Medienmitteilung  

 
Bern, 4. Juli 2013 
 

Baustart für Kunstrasenfeld beim Sportplatz Spitalacker 
 
In dieser Woche haben die Bauarbeiten für die Sanierung des Sportplatzes Spitalacker 
begonnen. Das Naturrasenfeld wird durch einen Kunstrasen ersetzt, der den Fussballclubs 
künftig mehr Spiel- und Nutzungsmöglichkeiten bieten wird. Die Arbeiten dauern bis Ende 
September.  
 

In der Stadt Bern besteht ein Mangel an Rasenfeldern, insbesondere im Norden der Stadt. Dies soll 

sich in Zukunft ändern. Einerseits werden in der Allmend mittelfristig zusätzliche Rasenfelder 

entstehen, andererseits werden durch den Umbau von bestehenden Naturrasen- in Kunstrasenfelder 

vorhandene Flächen besser nutz- und bespielbar gemacht.  

 

Als nächstes Projekt dieser Strategie wird der Sportplatz Spitalacker saniert. Der Fussballplatz aus 

dem Jahr 1920 wurde seit seinem Bestehen kaum umgebaut. Diese Woche haben nun die 

Bauarbeiten begonnen. Der Naturrasen wird abgetragen (insgesamt rund 4‘500 Kubikmeter Material) 

und ein neues Kunstrasenfeld erstellt. Zudem wird die bestehende Trainingsbeleuchtung 

instandgesetzt. Auch die Garderoben des Sportplatzes sind sanierungsbedürftig, diese werden jedoch 

erst im Zuge der geplanten Erneuerung der benachbarten Volksschule Spitalacker umgebaut. Die VS 

Spitalacker wird voraussichtlich ab 2016 saniert.  

 

Der Baukredit für den Umbau des Sportplatzes Spitalacker beträgt 2,9 Mio. Franken. Die Arbeiten 

werden bis Ende September dauern. Nach dem Umbau können auf dem Sportplatz Spitalacker 

weiterhin 1. Liga-Spiele ausgetragen werden. Die Ausnahme bilden Wochentagsspiele am Abend, da 

auf die vorgeschriebene 200 Lux-Beleuchtung verzichtet wird. Der benachbarte Sportplatz Wyler, 

welcher ab Ende 2013 ebenfalls zu einem Kunstrasenfeld umgebaut wird, wird komplett 1. Liga-

tauglich realisiert und damit den Sportplatz Spitalacker optimal ergänzen.  

 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Nina Susedka, Kommunikation Stadtbauten Bern, Tel. 031 321 62 31  

 

 

 

 

 

Stadtbauten Bern ist ein öffentlich-rechtliches Unternehmen im Besitz der Stadt Bern und Eigentümerin von über 1‘600 
Liegenschaften und Objekten. Mit über 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind wir verantwortlich für den Bau, den 
Betrieb und die Bewirtschaftung eines Immobilienportfolios im Gebäudeversicherungswert von rund 1,6 Milliarden Franken.  
 
Mit rund 200 laufend betreuten Bauprojekten sorgt Stadtbauten Bern für den Werterhalt und die Entwicklung des 
baukulturellen Erbes der Stadt Bern. Wir bewirtschaften über 3000 Mietverhältnisse und erbringen umfassende 
Dienstleistungen für Gebäudebetrieb, -reinigung und -unterhalt. 
 
www.stadtbauten-bern.ch 
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